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BrandenLerger

Ach Oskarli, willst jetzt schon heim!"

BCkiRBCri
WHISKIES

Schweizerische Generalvertretung: Huguenin A.G,, Luzern

Gespräch
unter Berufskollegen

«Was für einen Jahrgang haben
Sie?»

«1900!»
«Hätt' ich mir eigentlich denken

können.»
«Warum?»
«Weil es die Jahrzahl mit der

doppelten Null ist!» Cöferli

Historische
Anspielungen

Unser Geschichtsprofessor macht
immer Zwischenbemerkungen. Heute
erzählte er:

«Den Königen von Sparta stand ein

aus über sechzigjährigen Bürgern
zusammengesetzter Aeltestenrat zur
Seite. Genau so steht es heute mit
unserem Bundesrat!» Bär
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